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Editorial

KirchgeMeinden nidau und BÜrglen
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Im Grossen Rat gibt es politische 
Parteien; ähnlich gibt es in der Syn-
ode sechs Fraktionen. Die positive 
Fraktion (sie stellt die Bibel und  
den Glauben ins Zentrum – wenn 
ich die Stossrichtung so zusammen-
fassen darf); die liberale Fraktion 
(Freiheit und Selbstverantwortung 
als wichtige Anliegen); die kirchli-
che Mitte (die auf Ausgleich be-
dachte Fraktion); die Unabhängigen 
(gesellschaftliche und diakonische 
Anliegen stehen im Vordergrund); 
die Gruppe offene Synode (Engage-
ment für Gerechtigkeit, Frieden  
und Bewahrung der Schöpfung); 
schliesslich die «fraction juras-
sienne» (die französisch-sprachigen 
Mitglieder der Synode). Die Frakti-
onen beraten die anstehenden Ge-
schäfte und bereiten die Wahlen 
vor. 

Ein Thema hat in den letzten vier 
Jahren immer wieder zu Diskussio-
nen geführt: Wie können die Anlie-
gen der Kirchgemeinden aus dem 
Bezirk Solothurn angemessen be-
rücksichtigt werden. Diese Gemein-
den leben in einem ganz anderen 
gesellschaftlichen und politischen 

Liebe Leserin, lieber Leser

Nach Pfingsten tagt die Synode, 
das Parlament der reformierten Kir-
chen Bern-Jura-Solothurn. Neben 
den «Routine-Geschäften» wie Jah-
resrechnung und Jahresbericht 
warten dieses Mal zwei grosse 
Traktanden: Beim ersten geht es 
um die Kirchenordnung – das Or-
ganisationsreglement unserer Kir-
che; sie soll in einem wichtigen 
Gebiet überarbeitet werden. Nach-
dem die Synode im Dezember 2008 
Grundsätze zur Gemeindeleitung 
beschlossen hat, soll die Kirchen-
ordnung diesen Grundsätzen ange-
passt werden. Das zweite Thema 
betrifft die «äusseren Angelegen-
heiten». Der Kanton Bern beab-
sichtigt, das Kirchengesetz zu 
revidieren. Die Regierung legt den 
Entwurf Ende April vor. Die Synode 
kann sich an der Vernehmlassung 
beteiligen. Die Beratung der bei-
den Themen braucht Zeit, die Syn-
ode ist auf drei Tage verlängert 
worden. Normalerweise stehen im 
Frühsommer und im Spätherbst je 
zwei Tage für die Parlamentsarbeit 
zur Verfügung.

Umfeld als die grosse Mehrheit der 
bernischen Kirchgemeinden. Die 
Solothurner Gemeinden wünschen 
sich eine Vertretung im Synodalrat 
– ohne Erfolg. Ein Postulat dagegen 
wurde von der Synode überwiesen: 
Der Synodalrat muss folglich prü-
fen, wie die Solothurner Sicht bes-
ser in die Arbeit des Synodalrats 
und der gesamtkirchlichen Dienste 
einbezogen werden kann. Ein 
Schritt zur Verstärkung der Bezie-
hung zu den Solothurner Gemein-
den ist für die kommende Synode 
geplant: Der Solothurner Regie-
rungsrat Klaus Fischer besucht die 
Synode.

Hin und wieder geht während der 
Synode ein Fenster zur weiten Welt 
auf: Ein Kirchen-Chor aus Afrika, 
der schon mehrmals in der Schweiz 
unterwegs war, singt Lieder und 
verzaubert die Atmosphäre im Rat-
haus in Bern, wo die Synode regel-
mässig zu Gast ist. Oder der Anlass 
zum 40. Geburtstag von Brot für 
alle: Die in der Eingangshalle aus-
gestellten Plakate der jährlichen 
Kampagnen wecken Erinnerungen 
an vergangene Zeiten. 

Dieses Mal erwarten wir Besuch 
vom Generalsekretär des reformier-
ten Weltbundes. Ein aussergewöhn-
liches Ereignis. Pfarrer Setri Nyomi 
stammt aus Ghana und wird sich in 
einem kurzen Referat an die Syno-
de wenden. 

Die Sommersynode 2010 ist die 
letzte der laufenden Legislatur. Im 
November wird die neu gewählte 
Synode zur «konstituierenden Syn-
ode» zusammenkommen, um die 
Synodeleitung, Kommissionen und 
die Kirchenleitung (Synodalrat) zu 
wählen. Die Synodewahlen werden 
normalerweise in aller Stille durch-
geführt. Die Situation, dass ein Sitz 
unbesetzt bleibt, weil keine geeig-
nete Person zur Verfügung steht, ist 
wahrscheinlicher als eine «richtige» 
Wahl. Meistens kann das Regie-
rungsstatthalteramt die vorgeschla-
genen Personen in stiller Wahl als 
gewählt erklären. 

Die Leitung der Synode ist eine klei-
ne Zusatzaufgabe in Form von vier 
vorbereitenden Sitzungen in Bern 
und der Leitung der Verhandlun-
gen. Ein grosser Teil der Arbeit ist 

auch da Routine. Wenn jedoch bei 
einem umstrittenen Geschäft viel-
fältige Abänderungsanträge zur Ab-
stimmung zu bringen sind, steigt 
die Spannung beim Präsidenten, 
beim Vizepräsidenten, den beiden 
Sekretären und beim Kirchenschrei-
ber (zur Zeit alles Männer). Dass 
ich die Synode zwei Jahre leiten 
durfte, erfüllt mich mit Dankbarkeit. 
Lesen Sie den Bericht über die 
Sommer-Synode in der übernächs-
ten Ausgabe von «reformiert.».

Freundlich grüsst: 
hanS Ulrich GErmann, PfarrEr

Das reformierte Parlament

GottESdiEnStE / cUltES

KirchlichE chroniK

mittEilUnGEn
KirchE nidaU
Sonntag, 2. mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation der Klasse r9c  
mit Pfrn. e. Joss
auffahrt, 13. mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation der Sammelklasse  
der Gymnasien mit Pfr. B. Michael
Sonntag, 16. mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation der Klasse r9b  
mit Pfr. B. Michael
Pfingstsonntag, 23. mai / 10 Uhr /
Zweisprachiger Gottesdienst mit 
abendmahl. Mit Pfr. M. Barth und pasteur  
M. Pedroli. Mitwirkung: a. Wysser – Quer-
flöte; n. rodriguez – geige; F. Matile – Orgel 
Sonntag, 30. mai / 9.30 Uhr /
Konfirmation der Klasse S9c  
mit Pfrn. h. durtschi

ZEntrUm iPSach
muttertag, Sonntag, 9. mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit Pfr. B. Michael.  
Mitwirkung: chor ipsach
Pfingstsonntag, 23. mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit abendmahl. 
Mit Pfr. B. Michael und Familiengottes-
dienstteam. Thema: «denn dein ist das 
reich und die Kraft und die herrlichkeit…» 

matthäUS-ZEntrUm Port
Sonntag, 2. mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit Pfrn. B. amstutz.  
Mitwirkung: gemischter chor Port

Sonntag, 16. mai / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit Pfr. M. Barth

commUnaUté romandE
dimanche, 2 mai / 10 h /
culte et Sainte-cène à la chapelle  
St. nicolas de nidau avec past. M. Pedroli 
dimanche, 9 mai / 10 h /
culte et Sainte-cène à l’église  
St. erhard de nidau avec pasteur M. Balz
Jeudi, 13 mai / 10 h /
culte commun avec Sainte-cène  
des paroisses de Bienne et de nidau  
au Pasquart avec pasteur Ph. Maire
dimanche, 16 mai / 10 h /
culte commun avec Sainte-cène  
des paroisses de Bienne et de nidau  
à Saint-Paul avec pasteur M. Pedroli
mercredi, 19 mai / 18 h / 
célébration «Joker» à la chapelle  
St. nicolas de nidau: «la tour de Babel et 
les différences de cultures et de religions» 
préparé par des laïcs et le past. M. Pedroli
Pentecôte, dimanche, 23 mai / 10 h /
culte bilingue avec Sainte-cène  
à l’église St. erhard de nidau avec les 
pasteurs M. Barth et M. Pedroli. 
a. Wysser – flute; n. rodriguez – violon;  
F. Matilie – orgue
dimanche, 30 mai / 10 h / 
confirmation: culte commun avec  
Sainte-cène des paroisses de Bienne et 
de nidau avec pasteure M.-l. Krafft golay

Pikett-dienste 
 1.– 3. Mai: Pfr. M. Barth
 4.– 10. Mai: Pfr. B. Michael
 11.– 17. Mai: Pfr. M. Barth
 18.– 24. Mai: Pfr. B. Michael
 25.– 31. Mai: Pfrn. e. Joss

abwesenheiten
 3.– 7. Mai: Pfrn. B. amstutz
 8.– 15. Mai: Pfrn. e. Joss 
 25.– 27. Mai: Pfr. B. Michael

abdankungen – Services funèbres
 3. März: ursula liniger-Schläppi, 1922, 

nidau
 3. März: lilia grosjean, 1924, nidau
 17. März: hermann arn, 1920, Port
 18. März: gerhard Kauer, 1952, nidau
 19. März: Willy Beutler, 1920, nidau
 19. März: elsa homberger-Brenzikofer, 

1919, nidau
 22. März: hansueli leutert, 1948, ipsach
 23. März: erwin rosé, 1950, ipsach
 30. März: Sonja lado-Mäder, 1943, nidau

taufen – Baptêmes
 21. März: nicolas Trepte, nidau

Zweisprachiger  
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pingstsonntag, 23. mai / 10 Uhr /
Kirche nidau 

mit Pfarrer m. Barth und pasteur m. Pedroli  
Mitwirkung: a. Wysser – Querflöte; n. rodriguez – geige; F. Matile – Orgel 

«Wind kannst du nicht sehen,  
ihn spürt nur das Ohr 
flüstern oder brausen  
wie ein mächt’ger chor.  
 
geist kannst du nicht sehen;  
doch hör, wie er spricht 
tief im herzen Worte  
voller Trost und licht.  

hergesandt aus Welten,  
die noch niemand sah,  
kommt der geist zu uns,  
und gott ist selber da.»
 

tExt: m. JEnny

Kirchgemeinde nidau

Präsident:  Ulrich Hafner, 2560 Nidau, 032 331 25 69 
Sekretariat: Manfred Gyger, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
redaktion:  Benedetg Michael, benedetg.michael@be.ref.ch 
 Matthias Barth, matthias.barth@be.ref.ch

dEr SPEZiEllE GottESdiEnSt
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KonfirmationEn 2010

Klasse r9a
Pfr. reto Soland 

Konfirmation
Sonntag, 25. april / 9.30 Uhr / Kirche nidau, zusammen mit der S9a

Kay de marchi, nidau / Emanuel Etter, ipsach / yanick hurni, ipsach / michael Schäfer, ipsach /  
Joël Sunier, nidau / 
auf der Klassenfoto S9a: nadine Batschelet, ipsach

Klasse S9a
Pfr. reto Soland

Konfirmation 
Sonntag, 25. april / 9.30 Uhr / Kirche nidau, zusammen mit der r9a

Sébastien Béguin, ipsach / Seline Brägger, nidau / marc cattaruzza, Bellmund /  
Philippe hofmann, nidau / michel Knobel, nidau / aline maurer, nidau / Jan moser, Bellmund /  
reina rappo, Port / Gaëlle robert, Port / david Strässler, ipsach / adrian thomi, Bellmund /  
nicht auf dem Bild: Vera fink, nidau

Klasse r9c
Pfrn. eva Joss

Konfirmation 
Sonntag, 2. mai / 9.30 Uhr / Kirche nidau

corina aebischer, nidau / Jennifer Engel, ipsach / fabienne Girod, Jens / nicola hugi, ipsach /  
Sarah Kocher, Port / marco moser, nidau / ramona rüegg, Biel / Jonas Schafer, nidau /  
florence Sifkovits, Port

Sammelklasse gymnasien und Steiner-Schule
Pfr. Benedetg Michael 

Konfirmation 
auffahrt, 13. mai / 9.30 Uhr / Kirche nidau 

lars aeschlimann, nidau / fabrice Bickel, Bellmund / fabienne Blaser, ipsach / tobias Egger, nidau /  
Jeremy Guggisberg, Port / Janine habegger, Port / laurianne Junod, ipsach / lars moll, nidau /  
mathieu racheter, ipsach / nicolai rawyler, Bellmund / ivo Schläpfer, nidau / anna-lisa Schmalz, Port /  
armando Schwarzmann, ipsach

Klasse r9b
Pfr. Benedetg Michael

Konfirmation 
Sonntag, 16. mai / 9.30 Uhr / Kirche nidau

muriel Bessire, Port / marc Gnägi, Bellmund / Stefan Gnägi, Bellmund / olivier Graf, Bellmund /  
Jannick Jacot, Port / Philippe länzlinger, Port / Joana müller, ipsach / matthias reber, Port /  
Gianluca rohner, Bellmund / Valentin tripet, ipsach

Klasse S9c
Pfrn. helena durtschi Sager

Konfirmation
Sonntag, 30. mai / 9.30 Uhr / Kirche nidau

lena Béguelin, ipsach / laure-anne Bickel, Jens / lea fritschi, nidau / cyril Gerber, ipsach /  
angela dau hänni, nidau / Jannick Kocher, ipsach / tina mühlethaler, Port / Kim niederer, nidau /  
denise niedermann, Jens / luc nyffenegger, Bellmund / laura rohner, Bellmund /  
raphael Schleuniger, ipsach /  
nicht auf dem Bild: melanie müller, Bellmund

Klasse S9d
Pfr. Matthias Barth

Konfirmation
Sonntag, 6. Juni / 9.30 Uhr / Kirche nidau

cyril chrétien, ipsach / michael christen, Port / fabian Eichler, merzligen / christian hess, Port /  
marcel hofer, ipsach / adrian Kohler, Jens / rony Soltermann, nidau / clara reber, Bellmund /  
nicht auf dem Bild: Stefanie halter, nidau / raphael Kunz, ipsach / dana torresan, Bellmund

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

http://www.buerglen-be.ch


www.ref.ch/nidau  |  www.bürglen-be.ch  |  Mai 2010  15

BEllmUnd

mittwochs / 9 bis 11 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Elterntreff  
in der Burgerstube. 
austausch bei Kaffee und Tee.  
Spielsachen sind vorhanden.  
Kontakt: 
Käthi Zaugg,  
Telefon 032 331 27 80

donnerstag, 27. mai / 11.45 Uhr / 
mittagstisch für Senioren 
in der Burgerstube.  
anmeldung bis dienstagmittag, 
25. Mai bei: 
Sandra von niederhäusern,  
Telefon 032 333 27 28

nidaU 

montags / 20 Uhr /
Webstube  
im Kirchgemeindehaus. 
anfängerinnen werden angelernt. 
Kontakt: 
Margarita attenhofer,  
Telefon 032 365 71 29 

donnerstags / 14 bis 17 Uhr /
(ausgenommen Schulferien) 
Jassen  
im Kirchgemeindehaus.
Kontakt: 
Willy Tschantré,  
Telefon 032 331 61 44

montage, 3. und 17. mai / 
20 bis 21.30 Uhr /
lesezirkel für frauen  
im Kirchgemeindehaus. 
Wir lesen und besprechen ein neues 
Buch: helene e. Waite, «Öffne mir das  
Tor zur Welt». 
Verlag Freies geistesleben, 3. auflage, 
2000. 
Kontakt:  
Barbara Meyer Schäfer,  
Telefon 032 331 30 54

dienstage, 11. und 25. mai /  
9 bis 10 Uhr /
frauen lesen die Bibel  
im Kirchgemeindehaus.
Bibel und alltag sind nahe beieinander.
Kontakt:  
Pfr. Matthias Barth,  
Telefon 032 331 09 25

Port 

Gottesdienst-Sonntage /
fahrdienst zu den Gottesdiensten  
in Port. 
Wir holen Sie zuhause ab und fahren Sie 
nach dem gottesdienst wieder nach  
hause. die Telefonnummer der Fahrerin 
oder des Fahrers finden Sie jeweils im  
nidauer anzeiger.

dienstags / 9 bis 11 Uhr /
(ausgenommen Schulferien) 
Kaffee offen  
im Foyer des Matthäus-Zentrums. 

mittwochs / 9 bis 10 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Bibelgesprächskreis  
im Matthäus-Zentrum. 
Bibeltext – auslegung und gespräch. 
Kontakt: 
erika Keller,  
Telefon 032 331 54 37

donnerstags / 13.30 bis 17 Uhr /
Jassen  
im Matthäus-Zentrum. 
interessierte sind herzlich willkommen!
Kontakt: 
Käthi Blindenbacher,  
Telefon 032 331 05 95

iPSach

donnerstag, 13. mai /  
13.30 bis 15 Uhr / 
christliche frauengesprächsgruppe 
ipsach. 
Teilnehmerinnen und interessentinnen 
treffen sich bei: 
Marlise von Burg,  
Schürlistrasse 12, 2563 ipsach.
Kontakt: 
Marlise von Burg,  
Telefon 032 331 68 75
lucia Schärli,  
Telefon 032 331 20 04 

donnerstag, 20. mai / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer mittagstisch  
im restaurant Schlössli, ipsach.  
es sind alle eingeladen, die gerne  
zusammen mit anderen ein Mal im  
Monat zu Mittag essen.  
Kontakt: 
Pfr. Benedetg Michael,  
Telefon 032 331 06 44

Zum Abschied von  
Magdalena Daum,  
Sozialdiakonischen  
Mitarbeiterin

Kirchgemeinde
versammlung 
mittwoch, 9. Juni / 19 Uhr / 
Kirchgemeindehaus nidau 

traktanden: 
rechnungsabnahme 2009 •	
Wahl eines Pfarrers und einer Pfarrerin auf die Pfarrstelle ipsach •	
weitere Geschäfte •	

die genaue Traktandenliste wird in der Juni-ausgabe des «reformiert.»  
veröffentlicht. die akten zur einsichtnahme liegen ab 9. Mai auf dem Sekretariat  
der Kirchgemeinde, aalmattenweg 49, 2560 nidau, auf. 
dEr KirchGEmEindErat

 

ZUr JahrESrEchnUnG 2009: PoSitiVEr JahrESaBSchlUSS

Magdalena Daum ist im August 
2006 zu uns gestossen. In den ver-
gangenen vier Jahren hat sie viel 
zum Aufbau unserer Kirchgemein-
de beigetragen. 

Diakonie hat, wie sie in Ihrem Ab-
schiedsschreiben («reformiert.» Ap-
ril 2010) treffend formuliert «Mit 
ganz praktischen Taten zu tun», um 
mit den Menschen in Kontakt zu 
kommen und Solidarität zu leben.

Sozialdiakonie ist ein Teil unserer 
Kirchenform, der in unserer schnell-
lebigen Zeit an Wichtigkeit gewinnt. 
Sozialdiakonie als Chance für den 
Erhalt unserer Zukunft! 

Magdalena verstand es ausseror-
dentlich gut, diese Aufgabenstel-
lung professionell umzusetzen. Sie 
hat die Mitmenschen stets am rich-
tigen Ort abgeholt und nachhaltig 
begeistert. Mit Ihrer fachkundigen 
Art hat sie dem komplexen Arbeits-
feld neuen Wind eingehaucht und 
ihre Bemühungen tragen Früchte.

Wir danken für die Taten! – und 
wünschen Magdalena Daum für die 
Zukunft alles Gute und Gottes Se-
gen.

Ulrich hafnEr,  

PräSidEnt dEr KirchGEmEindE nidaU

Liebe  
Leserin,  
lieber Leser
Jetzt gerade lesen Sie die Zeitung 
«reformiert.» Vielleicht sind Sie 
beim Dossier in der Mitte des ersten 
Bundes hängengeblieben. Vielleicht 
haben Sie zuerst die Nachrichten 
aus der reformierten Gemeinschaft 
der Schweiz gelesen. Vielleicht ha-
ben Sie auch auf den Fotos unserer 
KonfirmandInnen nach einem be-
kannten Gesicht gesucht und sich 
vorgenommen, die Konfirmation 
dieses Jugendlichen zu besuchen. 
Was auch immer Sie gelesen haben, 
wir freuen uns, dass Sie unsere Zei-
tung aufgeschlagen haben. Wir sind 
auch froh um Hinweise zur Verbes-
serung. Darum nehmen wir Lob 
und Kritik jederzeit gerne entge-
gen. 

Gleichzeitig erlauben wir uns wie 
jedes Jahr um diese Zeit, Sie um ei-
nen Beitrag für unsere Zeitung «re-
formiert.» zu bitten. Die Pressearbeit 
ist wichtig, aber hat auch ihren 
Preis. Mit einem von Ihnen frei ge-
wählten Beitrag helfen Sie uns,   
diese Arbeit noch weiter zu verbes-
sern. 
 
Sie könnten Ihren Beitrag auf das 
Konto 25-8297-2 einzahlen oder 
den beiliegenden Einzahlungs-
schein benützen. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre grosszü-
gige Unterstützung. 
dEr KirchGEmEindErat Und 

daS rEdaKtionStEam dES «rEformiErt.» 

aGEnda

mittEilUnGEn aUS dEm KirchGEmEindErat

Wie bei vielen politischen Gemein-
den ist auch bei der Kirchgemeinde 
Nidau das Rechnungsergebnis 2009 
besser ausgefallen als budgetiert. 
Dennoch hat die Wirtschaftskrise, 
ausgelöst durch die Finanzkrise, 
ihre Spuren in der Rechnung 2009 
hinterlassen. Nach 4 Jahren mit je-
weils steigenden Steuereinnah-
men, fielen diese 2009 um über 
Fr. 200'000.00 tiefer aus als 2008. 
Zusätzlich musste auf Empfehlung 
des Kantons eine Rückstellung für 
zu erwartende Steuerrückzahlun-
gen, als Folge der Steuergesetzrevi-
sion, gebildet werden.

Dank guter Kostendisziplin aller 
Beteiligten blieben die meisten Auf-
wandspositionen im Rahmen des 
Budgets. Durch den Schuldenabbau 
der letzten Jahre und das tiefe Zins-
niveau, liegen die Schuldzinsen 
Fr. 15'000.00 unter Budget. Als Fol-
ge der ausserordentlichen Abschrei-
bungen der letzten Jahre und von 
wenig Investitionen in unsere Lie-
genschaften, blieben die ordentli-

chen Abschreibungen Fr. 62'000.00 
unter dem Budget. Deshalb wurden 
weitere ausserordentliche Abschrei-
bungen von Fr. 100'000.00 getätigt.

Die Rechnung 2009 schliesst mit 
einem Gewinn von Fr. 185'000.00 
ab, die Schulden konnten um weite-
re Fr. 100'000.00 auf Fr. 879'000.00 
reduziert werden. Nach Genehmi-
gung der Jahresrechnung wird das 
Eigenkapital der Kirchgemeinde Ni-
dau Fr. 2 Mio. betragen. Dieses gute 
Ergebnis darf nicht darüber hin-
wegtäuschen, dass dringende In-
vestitionen auf die lange Bank ge-
schoben wurden!

Der detaillierte Verwaltungsrap-
port sowie die Bestandesrechnung 
werden an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 9. Juni 2010 auflie-
gen. 

Ab dem 9. Mai ist es möglich, die-
se Unterlagen während den Büro-
zeiten im Kirchgemeindehaus einzu-
sehen.

dEr KirchGEmEindErat

http://www.buerglen-be.ch
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EinE EinführUnG 
Von PfarrErin EVa JoSS

Ich erinnere mich: noch vor einigen 
Jahren wurden die Sterbenden im 
Spital häufig in die kleinen Abstell-
räume mit wenig Licht und ohne 
Aussicht verlegt – in der Annahme, 
dass es für diese Menschen keine 
grosse Rolle mehr spiele, wo sie 
liegen.

Das kann heute ganz anders ausse-
hen: Letztes Jahr wurde mir von An-
gehörigen mitgeteilt, Frau S. liege 
jetzt im Haus der Stiftung «La Chry-
salide» – um dort ihre letzten Tage 
zu verbringen. Ich besuche Frau S.. 
Sie liegt in einem hellen, schönen 
Raum einer alten herrschaftlichen 
Villa. Die Angestellten (speziell aus-
gebildetes Pflegepersonal) versu-
chen, ihr das bisschen Leben, das 
ihr noch geblieben ist, möglichst 
angenehm zu gestalten: sie schau-
en häufig vorbei, sind immer da für 
ein Gespräch, geben ihr wenn nötig 
etwas gegen die Schmerzen. Da sie 
sich fast nicht mehr bewegen kann, 
bekommt sie täglich eine kleine 
Massage. Ihre Angehörigen dürfen 
jederzeit bei ihr sein. Sie fühlt sich 
wohl, soweit das in ihrem Zustand 
möglich ist. Wir haben ein gutes 

Gespräch, und nehmen Abschied, 
für immer – wie sich zwei Tage spä-
ter herausstellt. 

Trotz ihrer schweren Krankheit hat 
sich Frau S. aus diesem Leben wür-
dig verabschieden können. Damit 
geht es auch ihrer Familie und mir 
viel besser!

«Palliativcare» – Palliativpflege ist 
ein Angebot der Gesundheitsver-
sorgung für unheilbar kranke und 
sterbende Menschen. Palliativcare 
beinhaltet eine umfassende medizi-
nische und pflegerische Behand-
lung von Schmerzen und anderen 
Beschwerden. Bei Bedarf wird psy-
chische, soziale und spirituelle Un-
terstützung angeboten.» (Definition 
des Bundesamtes für Gesundheit.)
In der Ausstellung «Falls ich eines 
Tages sterben sollte. PalliativeCare
stellt sich vor» können Sie sehen, 
wie Sie Ihr Leben bis zum Tod sel-
ber bestimmen können. Es gibt 
auch ein Veranstaltungsprogramm, 
in dem unter anderem auf die Pati-
entenverfügung eingegangen wird.

Prospekte mit allen Veranstaltun-
gen liegen in den Kirchgemeinde-
häusern auf!
EVa JoSS, PfarrErin

ort: 
Pasquart Kirche, Seevorstadt Biel 
 
Öffnungszeiten:  
dienstag bis Freitag /  
16 bis 20 uhr 
Samstag und Sonntag /  
11.30 bis 17 uhr 
 
der Eintritt ist gratis 
rotkreuz-Fahrdienst für Fr. 5.— 
(Telefon 032 341 80 80) 
 
trägerschaft: 
die Stiftung «la chrysalide» und 
Schweizerisches rotes Kreuz,  
Sektion Biel-Seeland mit ihrem  
centre Pallium 

adrESSEn

Sozialdiakonie
Vakant.
Bei Fragen wenden Sie sich an das Sekretariat  
der Kirchgemeinde

Kirchliche Unterweisung

KUW Koordination
Vakant.

KUW-Sekretariat 
Sandra von Niederhäusern 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 
E-Mail: kuw.kgn@bluewin.ch

Katechetin Janina Geissbühler 
Schlossstrasse 1, 3098 Köniz 
Telefon 078 913 94 65 
E-Mail: janina.maris@students.unibe.ch

Katechetin Barbara Soom 
Mettlenwaldweg 20, 3037 Herrenschwanden
Telefon 076 423 26 62
E-Mail: bar.web@students.unibe.ch

abteilungsleitung musik
Katrin Luterbacher
Weyermattstrasse 43, 2560 Nidau
Telefon 032 331 96 81
E-Mail: luterbacher@sunrise.ch

Sekretariat und Buchhaltung
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sekretariat 
Manfred Gyger 
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@bluewin.ch

Buchhaltung 
Uschi Stämpfli
Telefon 032 332 20 95, Fax 032 332 20 91
E-Mail: buchhaltung.kgn@bluewin.ch

Kirchgemeinderat
Ulrich Hafner, Präsident
Zihlstrasse 52, 2560 Nidau
Telefon 032 331 25 69
E-Mail: piano.hafner@bluewin.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti,  
Telefon 079 776 00 58

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Schneider, 
Telefon 078 654 09 50

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Verwalter/Sigrist: Erich Schaffer,  
Telefon 032 331 54 11

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 2, 2563 Ipsach
Sigristin: Karin Hoffmann,  
Telefon 032 331 70 42

Bellmund
«Burgerstube», Lohngasse 70, 2564 Bellmund
Sigristin:  Jeannette Huggenberger,
Telefon 079 544 83 43

rEdaKtionSSchlUSS aUSGaBE JUni 2010
Mittwoch, 5. Mai 2010. 
Elektronische Beiträge an: 
Matthias Barth, 
E-Mail: matthias.barth@be.ref.ch

PfarrämtEr

Bellmund 
Stellvertretung: 
Pfarrerin Brigitte Amstutz 
Tiefenaustrasse 102 A, 3004 Bern 
Telefon 031 301 55 20 
E-Mail: bamstutz@bluewin.ch 

ipsach
Pfarrer Benedetg Michael 
Brunnackerstrasse 41, 2563 Ipsach 
Telefon 032 331 06 44 
E-Mail: benedetg.michael@be.ref.ch

nidau
Pfarrer Matthias Barth
Ringstrasse 12 A, 2560 Nidau
Telefon 032 331 09 25 
E-Mail: matthias.barth@be.ref.ch

Port
Pfarrerin Eva Joss Riechers
Lohngasse 10, 2562 Port
Telefon 032 941 32 22 oder 076 415 32 22
E-Mail: eva.joss@sunrise.ch

ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Kirchrain 4, 2572 Sutz-Lattrigen
Telefon 032 397 17 90
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformé
Pasteur Marco Pedroli 
Sent. Du Clos des Auges 1 
2000 Neuchâtel 
téléfon 032 721 32 25
e-mail: marco.pedroli@sunrise.ch 

aUSStEllUnG

SEniorEn

«Falls ich eines Tages sterben sollte. 
PalliativeCare stellt sich vor»
ausstellung und Veranstaltungsprogramm in der Pasquart-Kirche, Biel
21. april bis 20. mai 2010 / 

Offener  
Kaffeetreff 
ein Jahr auf  
der igelstation 
Frutigen 
 
mittwoch, 26. mai / 14 Uhr /
Zentrum ipsach

Silvia Michel zeigt uns Dias der 
Igel station und erzählt über die Auf-
nahmegründe, die Pflege und die 
Aufzucht der Igel.

es laden Sie herzlich ein:
PfarrEr BEnEdEtG michaEl  

Und frEiWilliGEntEam iPSach

JUnGSchar

ceVi         
iPSach – nidaU – Port

Samstag, 8. mai / 14 Uhr /
ipsach:  beim gemeindezentrum 
nidau:  beim Bibliotheksplatz 
Port:  beim Matthäus-Zentrum 

Kontakte

cEVi Jungschar ipsach 
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Knaben: Matthias von Wartburg, 
Telefon 079 590 40 22
Mädchen: corine Buntschu, 
Telefon 079 437 09 26
Mehr infos:

www.cevi.ch/ipsach

cEVi Jungschar nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre)  
andrea Schmid,
Telefon 079 488 87 62
Mehr infos: 

www.cevi.ch/nidau

cEVi Jungschar Port
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Knaben: Jonas inhelder, 
Telefon 079 797 87 79
Mädchen: lena Weber, 
Telefon 079 794 85 13
Mehr infos:

www.cevi.ch/port

Biblische Impulse  
zur ökologischen Krise 
Vortrag von arnold eichmann,  
Münchenbuchsee

donnerstag, 20. mai / 20 bis 22 Uhr / 
Farelsaal, Oberer Quai 12, Biel

auskunft: 
Pfr. lukas hohl, Telefon 044 844 03 17

Veranstalter:

 

chriStlich-JüdiSchE arBEitS  GEmEinSchaft BiEl 

 

Mitveranstalter:

arBEitSKrEiS für ZEitfraGEn  
KatholiSchE ErWachSEnEnBildUnG 
chriStKatholiSchE KirchE  
EVanG.-mEthodiStiSchE KirchE

EinGESandt

In der Bibel steht die Aufforderung 
«Macht euch die Erde untertan!» 
(1. Buch Mose 1, 28). Der Referent 
hat ein Buch über die Auslegungs-
geschichte dieser Bibelstelle ge-
schrieben. Er möchte aufzeigen, 
dass es der Bibel nicht um einen 

Herrschaftsauftrag an den Men-
schen geht, sondern um einen sorg-
samen Umgang mit der Umwelt. 

Arnold Eichmann war in Füh-
rungspositionen in der Wirtschaft 
tätig und hat sich dann der Theolo-
gie zugewandt.
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GottESdiEnStE

amtSWochEn BEStattUnGEn chroniK

aUS dEm KirchGEmEindErat

KirchE BürGlEn, aEGErtEn
Sonntag, 2. mai / 10 Uhr /
Konfirmation der Worben-Klasse 
mit Pfr. von Känel
Sonntag, 9. mai / 10 Uhr /
Konfirmation der Sekundarklasse
oSZ Studen mit Franco Pedrotti
Sonntag, 9. mai / 20 Uhr /
abend-Gottesdienst mit Pfrn. Schiller 
zu einem Bild Marias mit dem Jesuskind 
von Sandro Botticelli. anschliessend: 
ausklang des (Mutter-)Tages bei Tee/
Kaffee und rosenkuchen statt rosen  
– nicht nur für Mütter 
donnerstag, auffahrt, 13. mai / 10 Uhr /
Konfirmation der realklasse
oSZ Studen mit Franco Pedrotti
Sonntag, 16. mai / 10 Uhr /
Konfirmation der Brügg-Klasse
mit Franco Pedrotti
Pfingstsonntag, 23. mai / 10 Uhr /
Gottesdienst mit abendmahl; 
Pfr. Schweizer
Sonntag, 30. mai / 10 Uhr /
Gottesdienst mit taufen;  
Pfr. von Känel

KirchGEmEindEhaUS BrüGG
Sonntag, 16. mai / 10 Uhr /
Konfirmation der Brügg-Klasse
mit Pfr. germann

BEtaGtEnhEim «im fahr» BrüGG
dienstag, 11. mai / 10 Uhr /
Gottesdienst 

GEmEindEhaUS JEnS
Sonntag, 16. mai / 10 Uhr /
Gottesdienst mit Pfr. von Känel

SEElandhEim WorBEn
Pfingstsonntag, 23. mai / 10 Uhr /
Gottesdienst mit abendmahl und  
Sologesang; Pfr. von Känel
Sonntag, 30. mai / 10 Uhr /
familiengottesdienst 
mit Franco Pedrotti und Team 
(siehe «Kirchliche unterweisung»)
mittwoch, 12. mai / 15 Uhr /
andacht mit Pfr. Burkhalter,  
diessbach

Woche 18:
3. bis 7. mai /
Pfr. hans ulrich germann,
Telefon 032 373 42 88

Woche 19: 
10. bis 14. mai /
Pfr. ueli von Känel,
Telefon 032 384 30 26

Woche 20: 
17. bis 21. mai /
Pfr. Kaspar Schweizer,
Telefon 032 372 20 70

Woche 21: 
24. bis 28. mai /
Pfr. ueli von Känel,
Telefon 032 384 30 26

Woche 22: 
31. mai. bis 4. Juni /
Pfr. hans ulrich germann,
Telefon 032 373 42 88

monat märz /

taufe
Yannic Siegenthaler, Studen•	

Bestattungen
ruth elisabeth Bigler-gurtner,  •	
geb. 1939, Jens
Bertha Kuhn-gutmann,  •	
geb. 1919, Brügg
dora Mori-Kocher,  •	
geb. 1927, Biel/Worben
giulia Santonastaso,  •	
geb. 2009, Studen
Werner Jakob Süsstrunk-eichenberger, •	
geb. 1928, aegerten,  
zuletzt Seelandheim Worben

Kirchgemeinde BÜrglen

Präsident: Bernhard Schneider, 2556 Schwadernau, 032 373 33 92 
Sekretariat: Verena Ruppel-Grossenbacher, 2558 Aegerten, 032 373 41 40 
redaktion: Christine Michel, 2555 Brügg, 032 373 53 70

Wir können’s ja nicht lassen, von dem zu reden, was wir gesehen und gehört haben.  

aPoStElGESchichtE 4,20

PfinGStSEGEnBrot für allE 2010

Ordentliche 
Kirch gemeinde-
versammlung
montag, 31. mai / 20 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg

die traktanden entnehmen Sie  
bitte dem nidauer anzeiger  
vom 29. april 2010.

gott segne unseren Blick zurück  
und unseren Schritt nach vorn. 
gott segne uns,  
dass wir nicht nur  
das Brausen hören, 
sondern auch das leise Säuseln  
des Windes, 
der weht, wo er will. 
gott segne uns, 
dass der duft, den der Wind  
herbeiträgt, 
in unseren nasen den geruch  
einer neuen Welt verbreitet. 
gott segne uns, 
dass die hoffnung auf gerechtigkeit 
und liebe, 
die Sehnsucht nach Zärtlichkeit und 
Frieden 
auf den Flügeln des Windes  
zu uns reiten. 
gott segne uns, 
dass wir vom Wind der Zukunft  
ergriffen werden, 
der uns von dort entgegenkommt, 
wohin wir nicht mit eigener Macht, 
aber mit gottes hilfe gelangen  
werden. 
gottes Segen begleite uns.

(nach hannE KÖhlEr)

Wie letztes Jahr führten wir zuguns-
ten der diesjährigen «Brot für alle-/
Fastenopferaktion» einen Verkauf 
durch – vor der Migros Aare (Voi) in 
Brügg (vis-à-vis Zweiräder Mösch-
ler). 

Dieser verlief wiederum erfreu-
lich: Gerade die Gespräche, die   
sich an diesem Aktionsmorgen am 
Stand ergaben, waren wertvoll. Das 
Verkaufsergebnis ist ermutigend: 
Fr. 237.70 können aus diesem Ver-
kauf an «Brot für alle» überwiesen 
werden. Vor allem die einfachen 
Backwaren, wie Brot und Züpfe, 
fanden am meisten Anklang.

Nun möchten wir hier der Leitung 
der Migros Aare (Voi), Brügg, für 
die Bewilligung des Aktionsstand-
orts herzlich danken. Ein grosser 
Dank gilt vor allem auch allen, die 
beim Standverkauf mitgearbeitet 
und mitgetragen haben: Beim Ba-
cken, beim Spenden von frischen, 
guten Backwaren, beim Verkauf 
selbst und bei der Mithilfe rund um 
die Aktion. Und natürlich wäre dies 
alles nicht möglich gewesen, wenn 
Sie, liebe Käuferinnen und Käufer, 
uns nicht unterstützt hätten.

Dies zeugt von einer Solidarität 
mit Menschen, die kaum das Nö-
tigste fürs Überleben haben. Damit 
wird praktischer christlicher Glaube 
gelebt. 

Uns bleibt dieser Tag in guter Erin-
nerung!

Mit herzlichen Grüssen 
UEli Von KänEl Und daS oEmE-tEam

Eine Verkaufsaktion  
in der vorösterlichen 
Fastenzeit 

fraUEntrEff BürGlEn

montag, 31. mai /

Gemeinsame hinfahrt mit dem Schiff ab Biel•	
mittagsrast: Essen und aufenthalt auf der insel•	
individueller rückweg / rückfahrt mit oder ohne Wanderung •	
Bei jeder Witterung•	

Ganztägiger Ausflug auf die  
St. Petersinsel

anmEldEtalon für den ausflug auf die St. Petersinsel vom Montag, 31. Mai 2010

name, Vorname:

adresse:

Telefon: e-Mail:

Bitte ankreuzen für hinfahrt und fürs Essen: 
 ga halbtax ganzer Preis

 reservation essen im restaurant St. Petersinsel
 essen im Selbstbedienungsrestaurant
 ich nehme selber ein Picknick mit

anmeldung bis am 20. mai an: 
Kirchgemeinde Bürglen, M. Pfister (abwesend vom 12.bis 19.Mai), 
hauptstrasse 61, 2557 Studen, Telefon 032 373 35 85.  
e-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch 
 
genaue angaben folgen nach der anmeldung.
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Popcorn- 
Kindergruppen 
Gemeinsam eine biblische Geschichte 
hören, singen und beten, basteln und 
spielen. herzliche Einladung an Kinder 
ab 4 Jahren!

aEGErtEn / BrüGG
freitag, 7., 21. und 28. mai / 
14 bis 15.30 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg.
auskunft: carole Bohren, 
Telefon 032 372 20 75

WorBEn
frühling – Zeit des neubeginns  
und des Säens!
Bei uns startet eine neue Kindergruppe.  
Wir laden Kinder ab 3 Jahren zu einem 
«Schnupperblock» ein:
freitag, 28. mai / 4. und 11. Juni / 
14 bis 17 Uhr /
im Säli des Pfarrhauses Worben.
an diesen drei nachmittagen erleben wir 
gemeinsam eine biblische geschichte, 
singen und spielen. natürlich gibt es auch 
ein Zvieri!
eltern sind an diesen nachmittagen 
ebenfalls herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euch!
auskunft:  
Stefanie und ueli von Känel-Schmid,  
Telefon 032 384 30 26

Jungschar aquila 
StUdEn

auskunft:  
debora röthlisberger, 
Telefon 079 277 70 86
www.jungschar.ch/aquila-studen

MuKi-Treff
Spiel und Begegnung für mutter  
und Kind (bis ca. 4-jährig).  
Väter, Grosseltern sind auch  
willkommen.

dienstag, 11. mai / 9.15 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg,  
untergeschoss

auskunft:  
Margret Pfister, 
Telefon 032 373 35 85

adrESSEn

Sozialdiakonischer dienst
Margret Pfister, Diakonin
Büro / Hauptstrasse 61, 2557 Studen
Telefon 032 373 35 85
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch
Montag bis Donnerstag

Sigrist-team
Walter Aebi
Roger Grau
Angela Grossenbacher
Industriestrasse 8
2555 Brügg
Telefon 032 373 23 88
E-Mail: sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung:
KUW-Koordination
Franco Pedrotti
Kirchgemeindehaus Brügg
Industriestrasse 8
2555 Brügg
Telefon 032 373 33 10
E-Mail: kuw-koordination@buerglen-be.ch

Katechetin
Pierrette Lyk-Jeanneret
Per Adresse
Kirchgemeindehaus Brügg
Industriestrasse 8
2555 Brügg
Telefon 079 766 23 43

KUW-administration
Christine Michel
Kirchgemeindehaus Brügg
Industriestrasse 8, 2555 Brügg
Telefon 032 373 53 70
E-Mail: kuw-admin@buerglen-be.ch
Montag und Mittwoch 8.00 bis 11.30 Uhr
Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr
 
Verwaltung der Kirchgemeinde
Verena Ruppel-Grossenbacher
Kirchstrasse 29
2558 Aegerten
Telefon 032 373 41 40
E-Mail: sekretariat@buerglen-be.ch
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team
Telefon 032 329 50 15 (Dienstag bis Freitag)
Telefon 032 373 64 24 / 079 583 59 55
E-Mail: rosmarie_hofer@hotmail.com  
(Dienstag bis Freitag)

Präsident der Kirchgemeinde
Bernhard Schneider
Mattenweg 4, 2556 Schwadernau
Telefon 032 373 33 92

PfarrämtEr

aegerten
Pfarrerin Beate Schiller
Jurastrasse 12, 2558 Aegerten
Telefon 032 373 36 70
E-Mail: aegerten@buerglen-be.ch

Schwadernau-Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer
Kirchstrasse 29 A, 2558 Aegerten
Telefon 032 372 20 70
E-Mail: studen@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrer Hans Ulrich Germann
Rosenweg 1, 2555 Brügg
Telefon 032 373 42 88
E-Mail: bruegg@buerglen-be.ch

Jens-merzligen-Worben
Pfarrer Ueli von Känel
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben
Telefon 032 384 30 26
E-Mail: worben@buerglen-be.ch

rEdaKtionSSchlUSS aUSGaBE JUni 2010:
Montag, 3. Mai 2010

Layout: Silvan Inderbitzin, Biel. silvan@bereich.ch

Senioren-nachmittag
donnerstag, 6. mai / 15 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg

«Geschäft ist Geschäft»
Mundartautorin loni lehmann erzählt in lebhaften Farben aus ihrer  
lebensgeschichte. die Schilderungen der ehemaligen Metzgerfrau und  
Wirtin berühren.

Sie sind nicht mobil? Kein Problem, Sie können trotzdem am Senioren- 
nachmittag teilnehmen. ein car oder Personenbus von lehmann-reisen  
fährt Sie hin. Bitte stehen Sie frühzeitig und an übersichtlicher Stelle  
bereit. Bitte beachten Sie die einsteigedaten unseres unentgeltlichen  
fahrdienstes auf dem Flyer. danke!

SEniorEn

KirchlichE UntErWEiSUnG

Familien- 
gottesdienst
Bitte die KUW-Schüler telefonisch  
anmelden: telefon 032 373 53 70.  
danke!

KindEr Und EltErn

aEGErtEn – SchWadErnaU –  
StUdEn – WorBEn – JEnS –  
mErZliGEn

männer-Seniorentreff  
«südlich des Jordans»
Pause bis im herbst.
Voranzeige: donnerstag, 19. august / 
ganztägiger ausflug mit beiden  
Seniorentreffs der Kirchgemeinde.

BrüGG

männer-Seniorentreff 
Keine Veranstaltung im Mai.

mittwochtreff
mittwoch, 26. mai / 15 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg.
«Mit dem reisemobil durch  
Südnorwegen». 
Max Moor zeigt uns seinen Film und  
erzählt von seinen reiseerlebnissen.

StUdEn

treff für Seniorinnen und Senioren
montag, 17. mai / 14 Uhr /
im Kirchgemeinderaum.
leitung / auskunft:  
Margrith Knuchel (Telefon 032 373 10 79), 
Frieda Brunner (Telefon 032 373 19 51).

WorBEn

Seniorentreff
mittwoch, 19. mai / 14 Uhr /
im restaurant «Bären».
herr hugentobler, Poststelle lyss,  
berichtet zum Thema «die Post heute». 
herzliche einladung!

für Seniorinnen und Senioren  
aus der ganzen Kirchgemeinde

rEGElmäSSiGE anGEBotE

liturgisches morgengebet 
mittwochs / 8 Uhr /
in der Kirche Bürglen, aegerten.
die liturgie lädt ein, zur ruhe zu kommen, 
sich zu besinnen und auszurichten  
auf die Mitte unseres lebens. 
Für diejenigen, die anschliessend noch  
einen Moment Zeit haben, besteht  
die Möglichkeit, miteinander im Stöckli 
eine Tasse Tee zu trinken.
auskunft:  
Pfrn. B. Schiller,  
Telefon 032 373 36 70

literaturzirkel 
dienstag, 18. mai / 9 bis 11 Uhr /
im Pfarrstöckli aegerten. 
lesen Sie gerne und haben Sie Zeit,  
das gelesene in einem Kreis interessier-
ter zu diskutieren? Willkommen!
auskunft:  
doris gasser, 
Telefon 032 373 33 68

neuer frauentreff  
(2. lebenshälfte) 
montag, 31. mai /
ganztägiger ausflug auf die  
St. Petersinsel.
anmeldung siehe «Frauentreff  
Bürglen»

Gebet 
montag,  
3., 10., 17. und 31. mai / 
20 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg
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dienstag, 4. mai / 12.15 Uhr /
im restaurant «Petinesca», Studen.
Jeden 1. dienstag im Monat freuen  
wir uns auf das gemeinsame essen im  
restaurant Petinesca, Studen.  
Sind Sie auch dabei?

auskunft und fahrdienst: 
Margret Pfister, Telefon 032 373 35 85

Mittagessen  
für Seniorinnen und Senioren

Seniorenferien
30 männer und frauen unserer Kirchgemeinde sind mit margret Pfister,  
Sozialdiakonische mitarbeiterin, und Beate Schiller, Pfarrerin,  
vom 12. bis 19. mai in den Seniorenferien in heiden im appenzellerland.
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Wind kannst du 
nicht sehen
Wind kannst du nicht sehen, 
ihn spürt nur das Ohr  
flüsternd oder brausend  
wie ein mächt’ger chor. 
 
geist kannst du nicht sehen; 
doch wo er will sein, 
weicht die angst und strömt  
die Freude mächtig ein. 
 
hergesandt aus Welten, 
die noch niemand sah, 
kommt der geist zu uns,  
und gott ist selber da.

GESanGBUch liEd nr. 516

monatSliEd

KonfirmationEn 2010

unsere Konfirmandinnen und  
Konfirmanden
Konfirmationsgottesdienst vom 2. mai / 10 Uhr /
in der Kirche Bürglen in aegerten,
mit Pfarrer ueli von Känel.
Patrick aeberhard, Worben / thomas Blunier, Worben /  
Stephanie Gerber, Worben / anja möri, merzligen /  
angélique Wälti, merzligen / nicola Weisshaupt, Worben

Konfirmationsgottesdienst vom 9. mai / 10 Uhr /
in der Kirche Bürglen in aegerten,
mit Franco Pedrotti, Katechet.
nadia cristina, Studen / livia dällenbach, Schwadernau /  
melanie El Garrag, Studen / cédric freiburghaus, Studen /  
melina Gnägi, Studen / adrian hänni, Studen / Philipp Kern, Studen /  
Jasmin leutwyler, Studen / Sina lüthi, Studen /  
Joëlle mutti, Studen / laetitia Schlunegger, aegerten /  
dominik Wenger, Studen

Konfirmationsgottesdienst vom 13. mai / 10 Uhr /
in der Kirche Bürglen in aegerten,
mit Franco Pedrotti, Katechet.
mino antenen, Studen / linda Gafner, Schwadernau /  
carmen Gurtner, Studen / andreas Jucker, aegerten /  
tom Krebs, Studen / nathalie Kunz, Studen / Philippe leiser, aegerten /  
reto racle, Studen / Jennifer ross, Schwadernau /  
tamara Schneider, Brügg / tamara Wanzenried, Studen /  
melina Zingg, Studen

Konfirmationsgottesdienst vom 16. mai / 10 Uhr /
in der Kirche Bürglen in aegerten,
mit Franco Pedrotti, Katechet.
Sascha Berger, Brügg / ricardo campanile, Schwadernau /  
Janine feurer, Brügg / claudia huber, Brügg / nicolas lipps, Brügg /  
nicol mathys, Brügg / Kevin rackwitz, Brügg /  
daniel Siegenthaler, Brügg / Samuel trafelet, Brügg /  
Valérie Weingart, aegerten

Konfirmationsgottesdienst vom 16. mai / 10 Uhr /
im Kirchgemeindehaus in Brügg,
mit Pfarrer hans ulrich germann.
cecil-Kadri cakir, Brügg / nicola flury, Brügg / Selina Gilomen, Brügg /  
nathalie Graf, Brügg / adrian Grau, Brügg / livia lobsiger, Studen /  
Svenja meier, Brügg / marco miranda de oliveira, Brügg /  
Kristina nikolic, Studen / Patrick rolli, Brügg / adrian ruchti, aegerten /  
lea Sina Saager, Biel / Jan Schenk, Brügg

Sonntag, 30. mai / 10 Uhr /
im Seelandheim Worben
mit Franco Pedrotti und Team

 
VorBErEitUnG KUW i
Samstag, 29. mai / 9 bis 12 Uhr /
im Seelandheim Worben

http://www.buerglen-be.ch

